
FREITAG, 6. SEPTEMBER 2019 NUMMER 206 3Königsbrunner Zeitung | Service
 

terricht. Er sei aber auch ermuntert
und gefördert worden von späteren
Gesangslehrern. Galkin schildert
den Moment, da er erstmals spürte,
„das waren jetzt wirklich absolut
reine und schwingende Töne, nicht
irgendwas Undefinierbares“.

Das sei ein Aha-Erlebnis für je-
den Sänger: „Auf einmal geht ein
Lämpchen auf, und es lohnt sich zu
kämpfen“, fasst Galkin den Weg zu-
sammen. Und so entschied er sich
nach vier Jahren Ingenieurtätigkeit
doch noch zur Ausbildung als
Opernsänger. Dazu gehörte neben
Gesangs- auch Schauspielunter-
richt, die Geschichte der Oper und
natürlich die gesamte Opernlitera-
tur. Es kam schnell zu ersten Preisen
bei Wettbewerben, Gesangstouren,
zu Auftritten in Nachbarländern.

In Karlsbad wurde er dann durch
einen russischen Lehrer im Publi-
kum entdeckt, der aber schon lange
in München lebte. Der holte ihn –
damals noch unter Mühen – in den
Westen. Später folgten die Stationen
Coburg, St. Gallen, Bregenz, Neu-
strelitz, Augsburg und 15 Jahre in
Linz, wo er sich sehr glücklich fühl-
te, weil er alle attraktive Rollen sei-
nes Faches singen konnte.

Seine Frau Monika, selbst Musik-
lehrerin, die er in München kennen
und lieben lernte, hat über diese
Jahre stets an seiner Seite gestanden
und viel verzichtet. Anfangs zog die
Familie immer mit, auch als nachei-
nander die drei Kinder kamen. Die
letzten Jahre pendelte der Sänger je-
doch dann nach Linz. Seit einem
Jahr ist Nicolai Galkin freischaffen-
der Künstler und hat sich nach der
jahrzehntelangen Ensembletätigkeit
für Einzelauftritte unter pianisti-
scher Begleitung entschieden, er-
gänzt durch echtes Volksliedgut.
Ebenfalls gibt er gern sein Wissen
als Gesangslehrer weiter, freut sich,
wenn er Nachwuchs fördern kann.

bringen. Angefangen hat Galkin mit
dem Singen erst spät – als Hobby
neben seinem Maschinenbauinge-
nieursstudium. „Ich war die be-
rühmte Männerquote in einem
Chor“, sagt er und beim Lachen tönt
sein Bass schallend durch den
Raum.

Aber er hatte solche Freude, dass
er Gesangsunterricht nahm. Auch
als er bereits als Konstrukteur arbei-
tete, sei er zweimal pro Woche noch
nach der Arbeit zum strengen Un-

terhaltungswert und ohne erhobe-
nen Zeigefinger, und das macht mir
Freude“, betont der Sänger.

Die Menschen werden es immer
mögen, selbst wenn heutzutage als
starke Konkurrenz andere Musik-
richtungen die Hitlisten in der Öf-
fentlichkeit dominieren würden.
Das Interesse an der Oper aber wer-
de nie sterben, ist Galkin überzeugt.
Aktualität und Bezüge zum Zeitge-
schehen ließen sich immer wieder
durch die Art der Inszenierung auf-

Denkmal betrachtet und so behan-
delt werden.“

Niemals würde der Inhalt an Ak-
tualität verlieren, argumentiert er
und führt beispielsweise die Mo-
zart- und Verdi-Opern an, die ganz
klar humanistische Grundgedanken
transportierten. In der Oper würden
Gefühle, gute und schlechte Eigen-
schaften sowie gesellschaftliche
Grundmuster, unterstrichen und
demonstriert. „Das Schöne, das
Ganze geschieht unter großem Un-

VON ANDREA COLLISI

Königsbrunn Trifft man Nikolai Gal-
kin, um sich mit ihm über seinen
Beruf und seinen Werdegang als
Sänger zu unterhalten, so wird man
schnell von zweierlei gefangen ge-
halten: zum einen natürlich von sei-
ner Stimme, die auch als Sprech-
stimme von starker sonorer Tiefe

geprägt ist und bei
der man sich gut
die Wirkung und
den Erfolg auf der
Bühne vorstellen
kann, den er in 30
Jahren als Bass fei-
ern durfte. Zum
anderen durch sei-

ne begeisternde Art des Erzählens,
durch die man unweigerlich für die
Kunst der Opern eingenommen
wird.

Gleich zu Anfang macht der Sän-
ger seine große Liebe für die Musik
und Welt der Oper deutlich. Er er-
zählt, wie er schon als Kind in seiner
Heimatstadt Odessa in der heutigen
Ukraine durch seine Tante, die Bal-
letttänzerin war, in dem berühmten
Opernhaus, ein- und ausging. Wie
er durch die Theatergänger-Tradi-
tion der eigenen Familie sowohl
Aufführungen erlebte als eben auch
die Welt hinter den Kulissen wahr-
nahm.

Damals schon nahm er auf, was
er heute so präzisiert: Die Kunst
auf der Bühne ist eine ehrliche und
aufrichtige, denn es kommt nichts
aus der Konserve, kein Play-back,
alles ist echt und kann durch nichts
geschönt werden: „So wie der Sän-
ger oder die Sängerin singt, so wie
sie in der Tagesform sich präsentie-
ren, so kommt es beim Publikum
an. Das Heute ist heute“, unter-
streicht Galkin und erklärt weiter:
„Die Oper und seine Tradition soll-
ten nicht fälschlicherweise als

Ehrliche Kunst ohne Denkmalpflege
Berufsleben Als junger Mann war Nikolai Galkin studierter Ingenieur, der in seiner Freizeit im Chor sang.

Doch dann macht der Königsbrunner sein Hobby zum Beruf und singt in vielen berühmten Opernhäusern / Serie (5)

Und was
machen
Sie da so?

Nikolai Galkin vor einem Plakat einer früheren Inszenierung, das jetzt im Treppenhaus hängt. Foto: Andrea Collisi

KÖNIGSBRUNN

Sommerausklang
mit Vox Corona
Sein Konzert zum Sommerausklang
gibt der Königsbrunner Chor Vox
Corona am Samstag, 28. September,
um 19 Uhr in der Bobinger Sin-
goldhalle. Unter der Leitung von
Carl-Christian Küchler präsentie-
ren die Sänger eine „bunte Mischung
zum farbenfrohen Herbst“. Karten
gibt es im Vorverkauf ab sofort zum
Preis von zwölf Euro bei Wein &
Kunst im Seilerhof, Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße 28 in Königs-
brunn, bei Bücher Di Santo in Bo-
bingen, Hochstraße 5b, bei allen
aktiven Sängern, beim Vereinsvor-
sitzenden Christian Scharrer unter
0179/6974949 und Sängervorstand
Guido Fürst unter 08231/31353.
Übrige Karten werden an der
Abendkasse verkauft (14 Euro).
Einlass ist ab 18.30 Uhr. (AZ)

KÖNIGSBRUNN

Freundschaftsfischen
des Fischereivereins
Der Königsbrunner Fischereiverein
veranstaltet am Sonntag, 8. Sep-
tember, sein Freundschaftsfischen.
Gefischt werden darf im Kring-
weiher, Hermannweiher, Petriwei-
her und im Hintersee. Beginn ist
um 7 Uhr, Ende um 13 Uhr. (AZ)

KÖNIGSBRUNN

Seniorenfrühstück des
evangelischen Vereins
Das Seniorenfrühstück des evange-
lischen Vereins findet diesen Mo-
nat am Dienstag, 10. September, um
9 Uhr im Gemeindezentrum St.
Johannes statt. Einlass ist ab 8.30
Uhr. (AZ)
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Ärzte

SÜDLICHER LANDKREIS
Ärztlicher Bereitschaftsdienst bayern-
weit, Telefonnummer 116 117.

BOBINGEN
Bereitschaftspraxis Bobingen
an der Wertachklinik, Wertachstr. 55,
Allgemeinärztliche Versorgung,
Telefon 116117, Mittwoch 17 - 21 Uhr,
Freitag, 14 - 21 Uhr, Wochenende und
Feiertage 9 - 21 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Fachärzte
(HNO, Augen, Gynäkologie)
Telefon 116 117.

AUGSBURG
Kinderärztliche Versorgung:  KVB-Be-
reitschaftspraxis: Augsburg, Franziskaner-
gasse 12 (am Vincentinum), Telefon
116 117 , Mittwoch 14 bis 21 Uhr, Freitag
18 bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag und Fei-
ertage 9 bis 21 Uhr.
Bei akuten Fällen, bei denen der Ein-
satz des Notarztes erforderlich ist:
Rettungsleitstelle, Telefon 112.

Büchereien
KÖNIGSBRUNN
Stadtbücherei, Schwabenstraße 43,
14-18 Uhr.

SCHWABMÜNCHEN
Stadtbücherei, Holzheystraße 18,
Grundschulerweiterungsbau, 14 bis 17
Uhr.

Apotheken-Notdienste
Bobingen, Markt-Apotheke, Hochstra-
ße 9, Do 8 bis Fr 8 Uhr, 0 82 34/30 72.
Mering, Markt-Apotheke, Münchener
Straße 8, Do 8 bis Fr 8 Uhr,
0 82 33/3 07 87.
Schwabmünchen, Sonnen-Apotheke,
Mindelheimer Straße 6, Fr 8 bis Sa 8 Uhr,
0 82 32/64 90.

Im Notfall
Feuerwehr: Telefon 1 12.
Polizei: Notruf 1 10.
Polizei Bobingen:
Telefon 0 82 34/ 9 60 60.
Polizei Königsbrunn:
Telefon 0 82 31/60 61 65.
Polizei Schwabmünchen:
Telefon 0 82 32/9 60 60.
Notfallrettung, Krankentransport, Not-
arztdienst: Zentrale Leitstelle Augsburg,
Telefon 112.
Erdgas Schwaben, Entstörungs-
dienst: Telefon 08 00/1 82 83 84
Lechwerke 24-Stunden-Störungs-
dienst-Hotline 08 00/5 39 63 80.

Vereine

KÖNIGSBRUNN
Heimat- und Volkstrachtenverein
D’Lechauer: Monatsversammlung, 20
Uhr, Gaststätte Trachtenheim, Donauwör-
ther Straße 46.

LANGERRINGEN
Singold Vogelfreunde: Mitgliederver-
sammlung, 19 Uhr, Gaststätte Deutsches
Haus.

Vereinsvorschau

KÖNIGSBRUNN
Segelclub (KSC): Bergwanderung in die
Olympia-Region Seefeld/Tirol. Mit den
Rosshüttenbahnen ist die Bergfahrt bis
zum Seefelder Joch (2064 m) möglich.
Von dort ist die Seefelder Spitze (2220 m)
auf einem Panoramaweg mit umfassen-
dem Fernblick in rund einer Stunde er-
reichbar. Weitere Ziele auf anspruchsvol-
len Bergwegen sind die Nördlinger Hütte
(2230 m, DAV) am Südgrat der Reither
Spitze (2373 m) oder auch die Über-
schreitung dieses Gipfels. Treffpunkt ist
am Samstag, 21. September, um 8 Uhr
am Parkplatz des Sportpavillon zu Fahrge-
meinschaften. Auch die Mitglieder des
Kneipp-Vereins sind zur Teilnahme einge-
laden. Auskünfte beim KSC-Schriftführer
Erwin Gruber, Telefon 0 82 31/ 67 34.

SCHWABMÜNCHEN
Kneippverein: Fahrt nach Lindau am
Samstag, 14. September. Treffpunkt ist
um 9.25 am Bahnhof Schwabmünchen.
Zugabfahrt 9.48 Uhr. Rundfahrt mit dem
Schiff ab Lindau, um 14 Uhr. Rückkunft ca
20 Uhr. Anmeldungen bei Gertrud Bürgle
unter Telefon 08232/3250.

Bäder
Blue Fun Bad Wörishofen, Thermenal-
lee 1, geöffnet 10-20 Uhr.
Freibad Bad Wörishofen, Sonnenbüchl
2, geöffnet 8-18 Uhr, bei guter Witterung
bis 20 Uhr.
Therme Bad Wörishofen, Thermenallee
1, geöffnet 10-23 Uhr.
Freibad Aquamarin Bobingen, Park-
straße, 9-19.30 Uhr, geöffnet, bei regne-
rischem Wetter ab 14.30 Uhr geöffnet.
Freibad Buchloe, Am Bad 5, geöffnet
10-19 Uhr.
Lechtalbad Hallenbad Kaufering,
Landrat-Müller-Hahl-Straße 15, geöffnet
6.30-7.30 u. 9.30-22.30 Uhr.
Lechtalbad Naturfreibad Kaufering,
Landrat-Müller-Hahl-Straße 15, geöffnet
9.30-20 Uhr, bei schlechter Witterung ge-
schlossen.
Lechtalbad Sauna Kaufering, Landrat-
Müller-Hahl-Straße 15, geöffnet 8-23
Uhr.
Inselbad Landsberg, Lechstraße 10, ge-
öffnet 8-20 Uhr, bei schlechter Witterung
wie Regen oder niedrigen Temperaturen
sind Abweichungen möglich.
Freibad Singoldwelle Schwabmün-
chen, Badstraße 21, 9-20 Uhr, geöffnet,
bei entsprechender Witterung. Einlass-
schluss ist um 19.30 Uhr.
Freibad Türkheim, Badstraße 20, geöff-
net 8-20 Uhr.

Führungen

LANDSBERG
Flößerplatz, 20.30 Uhr, Landsberg bei
Nacht - Stadtführung im Laternenlicht.

Konzerte
LANDSBERG
Herkomer-Park, Live im Park, 19 Uhr
Emil-Seebaß-Band, 20 Uhr Too Late for
College.

Feste
AUGSBURG
Plärrergelände, Kleiner Exerzierplatz,
12-23.30 Uhr, Herbst-Plärrer; 22 Uhr
Brillant-Hochfeuerwerk.

BAD WÖRISHOFEN
Hauptstraße u. Kurhaus-Foyer, 18-23
Uhr, Südtiroler Spezialitätenmeile in der
Bahnhofstraße, Eintritt frei.

KAUFERING
Festplatz, Bayernstraße 17, Kauferinger
Volksfest, 12 Uhr Festzeltbetrieb,
13 Uhr Lechfeld Buam Duo; 14 Uhr Se-
niorennachmittag;
19 Uhr Feier-Stimmung mit der Band Ma-
nyana.

Jugendtreff
GRABEN
Jugendhaus, Via-Claudia-Weg 5 a,
16-19 Uhr, geöffnet (für Jugendliche), In-
fos bei Matthias Schäfer Telefon
08232/1846650.

KÖNIGSBRUNN
Matrix, Alter Postweg, 15-20 Uhr, geöff-
net.

SCHWABMÜNCHEN
Jugendkulturzentrum, Museumstraße
5, 16-22 Uhr, geöffnet.

UNTERMEITINGEN
Jugendhaus, Schulstraße 2, 18-22 Uhr,
geöffnet.

Termine
BOBINGEN
Zentrum Soziale Stadt, Pestalozzistraße
1, 16 Uhr, Café International.

Wertstoffe

BOBINGEN
Wertstoffhof, Flurstraße, von 13-16 Uhr.

KÖNIGSBRUNN
St.-Johannes-Straße, Bauhof, 10-12
Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Bobinger Straße, Grüngut- und Bau-
schuttannahmestelle von 8-12 Uhr und
13.30 - 17 Uhr.

KONRADSHOFEN
Fichtelstadel am Ortseingang, 14-16
Uhr.

OBEROTTMARSHAUSEN
Wertstoffhof, Rainstraße, 15.30-17.30
Uhr.

SCHWABMÜNCHEN
Wertstoffhof, Augsburger Straße, 13-17
Uhr.
Grüngut- und Bauschuttannahmestel-
le, am verlängerten Dreifaltigkeitsweg,
15-18 Uhr geöffnet.

Märkte

BOBINGEN
Rathausplatz, 7.30-12.30 Uhr, Wochen-
markt.

ETTRINGEN
Aktion Hoffnung/Gut Ost-Ettringen,
Ostettringen, Rechbergstraße 12, 9-12 u.
14-17 Uhr, Secondhandshop, neue
Herbstmode für die ganze Familie.

FISCHACH
Marktplatz, 8-12 Uhr, Bauernmarkt.

KAUFERING
BRK-Kleiderladen Schatztruhe, Kol-
pingstraße 36, 15-18 Uhr, auch für Wa-
renannahme geöffnet.

LANDSBERG
Soziales Kaufhaus BiLL, Galgenweg 2,
geöffnet 10-17 Uhr.

SCHWABMÜNCHEN
Jahnstraße, Jahnstraße 1, 13.30-16.30
Uhr, Wochenmarkt.

Ticket-Hotline Kino
CINEPLEX, KÖNIGSBRUNN
0 82 31/6 03 30
Kartenreservierung 0 18 05/60 33 00

Beratung
Bundesverbraucherschutzministeri-
um, Montag bis Freitag von 9-17 Uhr er-
reichbar unter Info-Tel. 018 05/844 544
(14 ct./Min. dt. Festn.).


